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Faunistische Notizen

80. Ein neuer Fund von Cicindela arenaria FUESSLY in der DDR 
(Col., Cicindelidae)

Vom 16. bis 20. Juni 1980 wurden bei Lömischau, Kreis Bautzen, insgesamt
20 Käfer dieser Art gefangen. Außer diesem Fund bei Lömischau sind mir 
zwei weitere Fundstellen in der DDR bekannt geworden:

— Umgebung Potsdam/Glindow (Bez. Potsdam), e. 6.1940, leg. W AGNER
— Umgebung Knappenrode (Bezirk Cottbus), 2. 7. 1955, leg. KALB E
Die bisherigen Funde wurden nur an xerothermen Stellen gemacht. 
Dr. L. K ALB E  fand die 2 Männchen (2. 7.1955) „ . . .  auf einer durch Braun
kohlenstaub dunkelbraun gefärbten H a ld e .. . ,  deren Oberfläche durch die 
ungehindert einstrahlende Sonne zweifellos außerordentlich hohe Tem
peraturen aufwies. Auffällig war dabei besonders, daß in unmittelbarer 
Nähe gelegene Sandflächen, die sicher nicht diese hohen Temperaturen 
erreicht haben dürften, vom Käfer gemieden wurden.“ Der Untergrund des 
Lömischauer Fundortes wies ebenfalls eine dunkle Farbe auf und lag in 
einer 2 m tiefen, 100 m X  12 m umfassenden Senke. A lle  Exemplare wurden 
in dieser Senke gefunden.

Herrn Dr. F. HIEKE, Berlin, möchte ich meinen ganz besonderen Dank für 
die Nachbestimmung der Tiere aussprechen. Des weiteren gilt mein Dank 
Herrn Dr. I. GREBENSClKOV, Gatersleben, und Herrn M. FEILER, Be
zirksmuseum Potsdam, für ihre Unterstützung.

Anschrift des Verfassers:

Rüdiger Peschel, 8900 Görlitz, PSF 123

© Entomologische Nachrichten und Berichte; download unter www.biologiezentrum.at



Entomologische Nachrichten 1981, 7 und 8 125

81. Zur Verbreitung von Eusphalerum petzi (BERNH.) (Col., Staphylinidae)

13. Beitrag zur Faunistik der Coleoptera 
In den letzten Jahren wurde wiederholt durch Neumeldungen auf diese Art 
aufmerksam gemacht.
Noch HORION (1963) und LOHSE (1964) kannten Eusphalerum petzi nur 
aus den Ostalpen. Durch GLADITSCH (1978) und SCHILLER (1979 a, b) 
wurde die A rt mehrfach aus Südbaden, aus Württemberg und erstmals auch 
aus der DDR (Schweizerthal) gemeldet. Auf den Erstfund in der DDR wurde 
vom Verfasser bereits hingewiesen (ZERCHE 1979). Erwähnt werden muß 
aber noch die geringe Höhe des Fundortes von etwa 250 m.
Durch das freundliche Entgegenkommen von Herrn W  SCHILLER, Gren- 
zach-Wyhlen, erhielt ich in einer Tauschsendung ein Exemplar von 
Eusphalerum petzi. Beim Vergleichen fanden sich in meiner Sammlung 
unter Eusphalerum limbatum  zwei Exemplare von petzi. Beide wurden 
vom Verfasser jeweils mit limbatum  vergesellschaftet gesammelt.
Der zweite Fund in der DDR in Gornau/Erzgebirge kann wegen der ge
ringen Entfernung von Schweizertal (etwa 25 km) wenig überraschen.
Der Erstfund der A rt in Polen aus der Umgebung der Schneekoppe im Rie
sengebirge erweitert die bisherige Kenntnis über die Verbreitung von 
Eusphalerum petzi doch erheblich.
Vermutlich wird die A rt im gesamten gebirgigen Teil des südlichen M it
teleuropas von der subalpinen bis in die colline Stufe nachzuweisen sein. 
Material: 19, Gornau/Erzgebirge, etwa 450 m, aus verblühten Weiden ge
klopft
1(5, Polen, Riesengebirge, Umgebung der Schneekoppe, etwa 1300 m, von 
Latschenkiefern gestreift.
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82. Weitere Fundorte von Zilora sericea (STURM) (Col., Serropalpidae)
Während des entomologischen Lehrganges in Guttau/OL vom 27. 5. bis 2. 6.
1978 hatten w ir auch die Möglichkeit, mit dem Autokescher zu sammeln. 
Neben einer Reihe von seltenen Arten aus anderen Käferfam ilien fingen 
w ir auch Z ilora  sericea STURM, und zwar 1 9 am 29. 5.1978 auf der Straße 
von Lieske nach Guttau (Sammlung RICHTER) sowie 1 9 am 30. 5.1978 auf 
der Straße Commerau—Lieske (Sammlung SIEBER). W ir fingen die Käfer 
an sehr warmen, windstillen Abenden zwischen 18 und 19 Uhr. Beiderseits 
der Straße befinden sich ausgedehnte Kiefernforste.
Am  31.12. 1980 fand ich im „Königsholz“ bei Niederoderwitz (Kreis Zittau) 
unter einem gefällten Kiefernstamm 1 9 und 3 <5 (5 von Zilora  sericea. 
STÖCKEL (1978) hat in einer Aufstellung aller Funde aus dem Gebiet der 
DDR 5 Fundstellen genannt, danach war diese A rt noch nicht für das Ge
biet der Oberlausitz nachgewiesen. Die Nachweise vom Großen Zschand in 
der Sächsischen Schweiz liegen unseren Funden am nächsten.
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83. Tetanocera phyllophora MELANDER, 1920 (Diptera), ein interessanter
Fund für die DDR

Im Juli 1974 fand ich beim Abkeschern der Verlandungsvegetation eines 
Waldteiches auf dem Herrnsberg bei W eigsdorf-Köblitz einige Sciomyzidae, 
die mir freundlicherweise Herr Dr. ROZKOSNY determinierte, wofür ich 
ihm hiermit herzlich danken möchte.
Neben einigen Exemplaren von Tetanocera elata befand sich darunter auch 
ein Exemplar von Tetanocera phyllophora. ROZKOSNY teilte mir münd
lich mit, daß diese A rt vom Gebiet der DDR und BRD bisher noch nicht 
bekannt ist.
Tetanocera phyllophora MELANDER, 1920, Syn.: T. nigricosta SEGUY, 1934 
(nec. R O N D A N I); T. elegans COLLIN, 1960, ist eine holarktische Art, in der 
Paläarktis von Schottland, Frankreich, Belgien bis ins Leningrader Gebiet 
verbreitet, östlich geht sie bis zum Baikalsee und Kamtschatka (ROZKOS
N Y  1977). ELBERG (1968) führt sie auch aus dem Gebiet von Chabarowsk 
an. Die südlichste Verbreitung in Mitteleuropa liegt etwa in der Höhe von 
Prag, wo sie 1959 von L. ZUSKO VA gefunden wurde. 1966 wurde sie von 
M A R T IN E K  in Brehyne bei Ceska Lipa gefunden. Die Biotopbeschreibung 
bei M A R T IN E K  (1974), feuchter schattiger Erlenwald, stimmt weitgehend 
mit meinem Fundort auf dem Herrnsberg überein.
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84. Massenflug von Amphimallon solstitiale (L.) im Stadtzentrum
von Leipzig

Am 2. 7.1981 beobachtete ich gegen 21.30 Uhr (Sommerzeit) in der Grün
anlage am Schwanenteich zwischen Opernhaus und Hauptbahnhof (vgl. 
K LAU SN ITZER  et al. 1980) eine auffällige Anhäufung von Am phim allon  
solstitiale. Unterwegs waren mindestens 1000 Tiere. Besonders umschwärmt 
war eine etwa 6 m hohe Robinie. V iele Exemplare flogen niedrig über das 
kurze Gras oder saßen darin und kletterten nach oben. Einige Käfer fan
den sich auch in dem Grünstreifen zwischen dem Hauptbahnhof und dem 
Interhotel „Stadt Leipzig“ . Es ist sehr wahrscheinlich, daß sich die Käfer 
an den Wurzeln der Rasenflächen der Grünanlage entwickelt haben. Einige 
Kollegen berichteten, daß sie Anfang Juli 1981 an verschiedenen Stellen 
des Stadtgebietes von Leipzig in ähnlichen Habitaten ebenfalls auffällige 
Ansammlungen und Flüge von A. solstitiale beobachtet haben.
A. solstitiale scheint zur autochthonen Stadtfauna zu gehören, die vorhan
denen Rasenflächen genügen offenbar als Habitat für die Entwicklung der 
Larven. Über Massenflüge in Städten wurde mehrfach berichtet, so z. B. 
von LASCH (1980) aus Karl-Marx-Stadt oder von HORION (1958) aus Lü
beck (in städtischen Anlagen durch Vernichten der Grasnarbe sogar schäd
lich, vgl. BENICK 1923) und Hamburg (auf Sportplätzen und Rasenflächen 
in der Stadt häufiger als im Umland, vgl. WEIDNER 1939).
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